
                                                                                              

Protokoll zur Generalversammlung am 30.11.2024 
14.02 – 16:45 Uhr

Hotel Residenz HÖSSINGER - 3110 Neidling, Dunkelsteiner Straße 13

Tagesordnung

TOP 1 Begrüßung

*Feststellung Beschlussfähigkeit der Generalversammlung
*Genehmigung des Protokolls der letzten GV und Genehmigung      
  der Tagesordnung

TOP 2 Bestellung der Stimmzähler und Wahlhelfer

TOP 3 Überblick über die Mitgliederbewegung

TOP 4 Tätigkeitsbericht über die letzten zwei Jahre

TOP 5 Bericht Finanzen:

* Einnahmen/Ausgaben 2022/2023/2024
* Bericht der Rechnungsprüferinnen (Kassaprüfung)

TOP 6 Entlastung des Vorstands

TOP 7 Anträge

TOP 8 Rück- und Ausblick: Entwicklung des Verbands von 2022/2023/2024

TOP 9 Vorstellung der Kandidat/Innen und neuen Mitarbeiter/Innen

TOP 10 Neuwahl des Vorstands / Bestellung der Rechnungsprüfer für
11/2024 - 11/2026

TOP 11 Vorschau und Vorhaben des Vorstands

TOP 12 Allfälliges
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Top 1

 Begrüßung durch den Obmann. Günther Gansger
 Gedenkminute - aller Verstorbenen

 Personen waren anwesend lt. Anwesenheitsliste 

        In diesem Rahmen wurden  Vollmachten vorgelegt 

Günther Gansger Prof. Wolfgang Mathera

Thomas Zoth Christa Zoth

Franz Leisser Michaela Zink-Grubits

Maria Balogh Brigitte Petz

Karl Münzner Elisabeth Münzner

Kurt Grall Brigitte Grall

Maria Hekelmoser Karin Sethaler

Werner Hekelmoser (nicht stimmberechtigt!)

Inkl. der Vollmachten konnten 25 Stimmen abgegeben werden:

Stimmberechtigt waren:

Günther Gansger Prof. Wolfgang Mathera

Thomas Zoth Christa Zoth

Franz Leisser Michaela Zink-Grubits

Maria Balogh Brigitte Petz

Karl Münzner Elisabeth Münzner

Kurt Grall Brigitte Grall

Maria Hekelmoser Karin Sethaler

14 Stück in Summe

Vollmachten übergeben von:
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Günther Gansger -> Judith Berger

Thomas Zoth -> Harald Mixa

 Monika Mixa

Franz Leisser -> Nihat Mengi

 Josef Probszt

                     Michaela Zink-Grubits -> Bettina Greogrich

 Daniela Legner

Maria Balogh -> Silvia Scholz

 Mario Spachtholz

Karin Sethaler -> Karl Schuh

 Franziska Schuh

11 Stück in Summe

Generalversammlungsortfestlegung – Aufklärung, dass uns das Hotel den geräumigen Saal 
kostenlos zur Verfügung gestellt hat, auf alle unsere Wünsche, w.z.B. bereits schon ab 
10.00 Uhr vor Ort zu sein zu können, bei Bedarf auch Zutritt zu einem Hotelzimmer zu 
bekommen, um den körperlichen Bedürfnissen gerecht zu werden. Preis – Leistung war sehr 
zufriedenstellend und zuvorkommend. Herzliches Dankeschön an die Fam. Hössinger. 

Die Ortswahl in Österreich aufgrund der geografischen Ausdehnung unseres Landes ist für 
alle Mitglieder immer eine besondere Herausforderung, im Vorfeld hat man sich die 
öffentliche Anbindung angesehen und auch ein Shuttleservice installiert.

Die spärliche Rückmeldung auf die Einladung zur Mitarbeit oder zur Wahl wird auf 
verschiedene Ursachen zurückzuführen sein. Ein zentraler Grund wird in der Zufriedenheit 
und Dankbarkeit liegen, dass ein Vorstand bereits vorhanden ist und die ausgeschiedenen 
bzw. ausscheidenden Personen in ihrer Position ersetzt werden konnten. Viele Mitglieder 
sehen möglicherweise keinen akuten Handlungsbedarf oder fühlen sich durch die 
bestehende Struktur gut vertreten.
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Angesprochen wurde:

1. Zeitliche Einschränkungen: Viele Menschen haben im Alltag durch berufliche und 
familiäre Verpflichtungen wenig Kapazitäten, sich aktiv in einer Vorstandsarbeit 
einzubringen. Dadurch entsteht oft eine passive Haltung.

2. Unterschätzte Verantwortung: Die Rolle in einem Vorstand wird häufig mit doch 
großem organisatorischen Aufwand und Verantwortung verbunden, was 
abschreckend wirken kann.

3. Zufriedenheit mit der aktuellen Arbeit: Wenn der bestehende Vorstand gute Arbeit 
leistet, entsteht möglicherweise kein Drang, aktiv mitzuwirken, da kein 
Änderungsbedarf wahrgenommen wird.

4. Bequemlichkeit oder Desinteresse: Manche Personen könnten sich schlicht nicht 
angesprochen fühlen oder die Einladung als weniger wichtig wahrnehmen.

 Feststellung der Beschlussfähigkeit aufgrund der Statuten 
 Es ist kein Antrag auf Änderung der Statuten eingelangt

✓ Die Tagesordnung der heutigen GV wurde genehmigt. 

Top 2 

Bestellung der Stimmzähler und Wahlhelfer – Herzlichen Dank an Elisabeth Münzner 
und an Karin Sethaler sie stellte sich als Wahlhelfer und Stimmzähler zur Verfügung. 

Top 3 

Überblick über die Mitgliederbewegung durch Thomas Zoth 

Thomas Zoth berichtet über die Zu- und Abgänge in den letzten Jahren.per Stand mit 
30.11.2024, hat der Verband 417 Mitglieder. 

HTX 189 LuTX 129

H Warteliste  3 Lu Warteliste16

HLuTX  3

HNTX 3

Sonstige Mitglieder 74 Medien und Partner 248
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Danke an Thomas Zoth für die Zusammenfassung und Verbildlichung vor Ort.  

Karl Münzner gab Einblick in seine umfangreiche Arbeit und das Engagement, das er in die 
Erstellung und Pflege der Datenbank investiert hat, insbesondere während zu Netters“ 
Zeiten. Damals floss viel Herzblut in die Etablierung einer zuverlässigen und funktionalen 
Datenbankstruktur, die bis heute genutzt wird. Beide, Thomas Zoth und Karl Münzner 
bemühen sich nach wie vor intensiv darum, die Datenbank aktuell zu halten und den sich 
ändernden Anforderungen anzupassen.

Verbesserungspotenziale und aktuelle Anliegen:

1. Erfassung von Todesfällen:
Ein zentrales Thema, das sowohl Karl als auch Professor Zuckermann wichtig ist, 
betrifft die genauere und systematischere Erfassung von Todesfällen. Es wurde 
erkannt, dass es hier Optimierungsbedarf gibt, insbesondere um die Datenbank nicht 
nur aktuell, sondern auch als verlässliche Informationsquelle zu führen.

2. Funktion in der alive! Intern!:
In den nächsten Ausgaben der alive! intern wird angedacht, das Fenster für 
Änderungen prominenter hervorzuheben. Ziel ist es, Leser und Leserinnen 
aufmerksamer zu machen. Dies sollte dazu beitragen, die Effizienz der Datenbank zu 
verbessern.

3. Kontaktperson bei Mitgliedseintritt:
Eine weitere angedachte Neuerung betrifft das Mitgliedschaftsformular. Es wurde 
vorgeschlagen, eine zusätzliche Zeile für die Angabe einer Kontaktperson 
hinzuzufügen. Dies könnte in Situationen hilfreich sein, in denen ein direkter 
Ansprechpartner benötigt wird, etwa bei Rückfragen – w.z.B.Postrückleitung. Eine 
solche Information wäre nicht nur praktisch, sondern würde auch die Datenbank im 
Hinblick auf die Mitgliederverwaltung noch wertvoller machen.
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Die vorgeschlagenen Änderungen und Verbesserungen zielen darauf ab, die Datenbank 
noch effizienter, benutzerfreundlicher und zukunftssicherer zu gestalten. Sie spiegelt sowohl 
das Engagement als auch die Weitsicht der Verantwortlichen wider, die kontinuierlich daran 
arbeiten, die Funktionalität der Datenbank zu erhöhen.

Karl Münzner konnte Franz Leisser vorab einen Einblick in das V.8 Programm geben, diese 
ist ab 2016 für unseren Verband die Basis der Finanzen. – Karl Münzner teilt seine 
Erfahrungen.

Kurze Reflexion der 40 Jahre TX Feier „Mein neues Leben“ – Kunstwettbewerb war 
erwünscht.

Alive! intern Adresskopf bekam eine andere Druckfläche, warum wieso, … wurde dem 
Verband nicht mitgeteilt. Abklärung erfolgt am 2.12.2024 durch Michaela Zink-Grubits.           

Top 4 

Obmann Günther Gansger berichtet kurz die Tätigkeitsberichte der letzten beiden 
Jahre. 

Der Österreichische Verband der Herz- und Lungentransplantierten legt  großen Wert auf
Qualitätssicherung  und  Nachhaltigkeit  in  allen  Tätigkeitsbereichen.  Transparenz,
Kommunikation und kontinuierliche Verbesserung stehen dabei im Fokus. Unser Ziel ist es,
die Lebensqualität unserer Mitglieder zu verbessern und ihre Interessen in der Öffentlichkeit
und gegenüber  Entscheidungsträgern  zu  vertreten.  Erklärung  zur  Qualitätssicherung und
Nachhaltigkeit

Ziele des Verbandes

1. Lebensqualität und Gesundheitsförderung
o Wir streben an, die Lebensqualität unserer Mitglieder durch gezielte Maßnahmen und 

Programme zur Gesundheitsförderung zu verbessern. Dazu gehören regelmäßige Treffen, 
Austauschmöglichkeiten und Informationsveranstaltungen.

2. Lebensfreude und Bewegung
o Die Förderung der Lebensfreude und der physischen Aktivität unserer Mitglieder ist uns ein 

besonderes Anliegen. Wir organisieren Aktivitäten und Veranstaltungen, die Bewegung und 
gemeinschaftliches Erleben in den Vordergrund stellen.

3. Dankbarkeit und Verbundenheit
o Dankbarkeit und Verbundenheit innerhalb der Gemeinschaft sind zentrale Werte unseres 

Verbandes. Durch regelmäßige Treffen und den Austausch von Erfahrungen stärken wir das 
Gemeinschaftsgefühl und unterstützen einander.

o
4. Transparenz und Kommunikation

o Transparenz in unseren Entscheidungen und Tätigkeiten ist für uns selbstverständlich. Wir 
informieren unsere Mitglieder regelmäßig über aktuelle Entwicklungen und Pläne und fördern 
eine offene und ehrliche Kommunikation.

5. Kontinuierliche Verbesserung
o Unser Verband setzt auf kontinuierliche Verbesserung in allen Bereichen. Feedback und 

Anregungen unserer Mitglieder sind uns wichtig und fließen in die Weiterentwicklung unserer 
Angebote und Programme ein.

Beitrag zur Gesundheitsförderung und Austauschquelle
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Unser Verband versteht sich als zentrale Austauschquelle und Unterstützungsplattform für unsere Mitglieder. 
Wir bieten ein umfangreiches Netzwerk und zahlreiche Möglichkeiten, sich zu vernetzen, auszutauschen und 
voneinander zu lernen. Dies trägt maßgeblich zur Gesundheitsförderung und zum Erhalt der Lebensfreude 
unserer Mitglieder bei.

Wir sind stolz auf die enge Verbundenheit unserer Gemeinschaft und arbeiten stetig daran, diese durch unsere 
Aktivitäten und Angebote zu stärken. Der Austausch von Erfahrungen und Wissen ist ein wesentlicher 
Bestandteil unserer Arbeit und trägt dazu bei, die Gesundheit und das Wohlbefinden unserer Mitglieder 
nachhaltig zu fördern.

Der Österreichische Verband der Herz- und Lungentransplantierten stellt seinen Mitgliedern regelmäßig eine 
Verbandszeitung zur Verfügung. Diese Entscheidung basiert auf mehreren wichtigen Gründen und verfolgt klare
Ziele, die im Folgenden erläutert werden.

4 mal jährlich erschien unsere Verbandszeitschrift

Alive! intern

Nummer 54 Irene Mareiner Nummer 58 Gertrude Gundinger, Günther Gansger

Nummer 55 Irene Mareiner Nummer 59 Gertrude Gundinger

Nummer 56 Irene Mareiner Nummer 60 Michaela Zink-Grubits

Nummer 57 Irene Mareiner Nummer 61 Michaela Zink-Grubits

1. Information und Aufklärung
o Die Verbandszeitung dient als zentrale Informationsquelle für unsere Mitglieder. Sie enthält 

aktuelle Nachrichten, wissenschaftliche Erkenntnisse, Erfahrungsberichte und wichtige 
Hinweise, die für das Leben von Herz- und Lungentransplantierten relevant sind. Damit stellen 
wir sicher, dass unsere Mitglieder stets gut informiert sind und Zugang zu den neuesten 
Entwicklungen in der Transplantationsmedizin haben.

2. Förderung des Austauschs und der Gemeinschaft
o Die Zeitung bietet eine Plattform für den Austausch von Erfahrungen und Geschichten unserer 

Mitglieder. Durch das Teilen von persönlichen Berichten und Herausforderungen stärken wir 
das Gefühl der Gemeinschaft und Verbundenheit. Dies fördert die gegenseitige Unterstützung 
und den Zusammenhalt innerhalb unseres Verbandes.

3. Lebensfreude und Motivation
o In der Verbandszeitung finden sich Geschichten von Erfolgen und Meilensteinen unserer 

Mitglieder. Diese positiven Berichte sollen Mut machen und die Lebensfreude fördern. Sie 
zeigen, dass ein erfülltes und aktives Leben nach einer Transplantation möglich ist und 
motivieren unsere Leser, ihre eigenen Ziele zu verfolgen.

4. Aufklärung und Prävention
o Ein weiterer wichtiger Aspekt der Zeitung ist die Aufklärung über präventive Maßnahmen und 

gesunde Lebensweisen. Wir informieren über Themen wie Ernährung, Bewegung, Medikation 
und psychische Gesundheit. Dadurch tragen wir zur Gesundheitsförderung und zum 
Wohlbefinden unserer Mitglieder bei.

o
5. Transparenz und Partizipation

o Die Verbandszeitung bietet Einblicke in die Tätigkeiten und Projekte des Verbandes. Wir 
informieren über Veranstaltungen, Initiativen und wichtige Entscheidungen. Dies fördert die 
Transparenz unserer Arbeit und ermöglicht es den Mitgliedern, aktiv am Verbandsleben 
teilzunehmen und sich einzubringen.

Zielsetzung
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Mit der Verbandszeitung schaffen wir ein umfassendes Informations- und Kommunikationsmedium, das unsere 
Mitglieder in allen Lebensbereichen unterstützt. Wir möchten die Lebensqualität und Lebensfreude unserer 
Mitglieder steigern, die Verbundenheit innerhalb des Verbandes stärken und zur allgemeinen 
Gesundheitsförderung beitragen.

Die Zeitung ist als wertvolle Ressource geschätzt. So können wir gemeinsam dazu beitragen, die 
Herausforderungen des Lebens nach einer Transplantation zu meistern und ein positives, erfülltes Leben zu 
führen.

Jänner 2023 

11.1.2023 Stammtisch der SHG Wien 

11.1.2023 Stammtisch der SHG NÖ 

18.1.2023 Lungenstammtisch der SHG OÖ 

25.1.2023 Herzstammtisch der SHG OÖ 

27.1.2023 Stammtisch der SHG BGLD 

Februar 2023 

1.2.2023 Themenabend der SHG NÖ Sonnenschutz

3.2.2023 Wanderung und Heurigenbesuch der SHG NÖ Wald4Tel, abgesagt

8.2.2023 Stammtisch der SHG Wien

15.2.2023 Lungenstammtisch der SHG OÖ 

26.2.2023 Frühstücksstammtisch der SHG BGLD 

März 2023
1.3.2023 Herzstammtisch der SHG OÖ

1.3.2023 Stammtisch der SHG NÖ 

2.3-5.3.2023 Schimeisterschaften der TX und Dialysepatienten Hohentauern, 
Die 15. Intern. Schimeisterschaften der Transplantierten und Dialysepatienten, 
einige Verbandsmitglieder nahmen teil und Vorstandsmitglieder waren Vorort 
vertreten – Zeitmessung und Abbauunterstützung, Interview und Artikel für die 
alive! intern wurde verfasst 

8.3.2023 Themenabend der SHG Wien Sonnenschutz 
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15.3.2023 Lungenstammtisch der SHG OÖ 

17.3.2023 Wanderung und Heurigenbesuch der SHG NÖ Wald4Tel 

24.3.2023 Stammtisch der SHG BGLD 

29.3.2023 Herzstammtisch der SHG OÖ 

April 2023 

5.4.2023 Stammtisch SHG Niederösterreich 

15.4.-21.4.2023 World Transplant Games in Perth, einige unserer 
Verbandsmitglieder waren vertreten 

19.4.2023 Lungenstammtisch der SHG OÖ 

26.4.2023 Herzstammtisch der SHG OÖ 

Mai 2023 

3.5.2023 Stammtisch der SHG NÖ 

6.5.2023 Grenzwanderung der SHG BGLD Grenzen überwinden – Grenzen 
übertreten, Lutzmannsburg 

10.5.2023 Themennachmittag der SHG Wien Ernährung 

17.5.2023 Lungenstammtisch der SHG OÖ

31.5.2023 Herzstammtisch der SHG OÖ

Juni 2023 

1.6.2023 Kooperation COPD NÖ + HLuTX SHG NÖ, die Leiterin SHG JuTX und
andere Verbandsmitglieder nahmen ebenfalls teil. Es gab Medienberichte! u.a. 
in Stmk heute im TV. 

Stufenchallenge: Uhr Turm Graz, Stufen Challenge, ins Leben gerufen von der 
COPD Austria

3.6.2023 Wanderung zum Tag der Organspende in RETZ, Vertreter der 
Belegschaft aus dem AKH nahmen an dieser Veranstaltung gerne teil.
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 Wanderroute I: Gollitschweg: Länge: 3,4 km Gehzeit: 1h Höhenmeter: 100
Hm 

 Begrüßung durch den Retzer Bürgermeister 
 Stadtführung durch Retz
 Aufbruch zur Wanderung 
 Anschließend gings zur Windmühle – weiters per Fuß oder mit dem Auto
 Gemütliches Beisammensein und Ausklang für ALLE beim 

Windmühlheurigen (2070 Retz, Kalvarienberg 1) 

Förderung der physischen Gesundheit 

o Regelmäßige Bewegung ist besonders wichtig für 
Transplantationspatienten, um ihre körperliche Fitness zu erhalten und 
das Immunsystem zu stärken. Eine Neujahrswanderung bietet eine 
ausgezeichnete Gelegenheit, aktiv zu bleiben und gleichzeitig die Vorteile 
der frischen Luft und der Natur zu genießen. 

Stärkung der psychischen Gesundheit 

o Bewegung in der Natur hat nachweislich positive Auswirkungen auf die 
psychische Gesundheit. Sie hilft, Stress abzubauen, die Stimmung zu 
verbessern und ein Gefühl des Wohlbefindens zu fördern. Die 
Neujahrswanderung bietet jungen Transplantierten die Möglichkeit, ihre 
Gedanken zu klären und neue Energie für das kommende Jahr zu 
schöpfen. 

Gemeinschaft und Verbundenheit 

o Eine gemeinsame Wanderung stärkt das Gemeinschaftsgefühl und die 
Verbundenheit unter den jungen Transplantierten. Sie bietet eine 
Gelegenheit, sich in einer entspannten und informellen Umgebung 
kennenzulernen und Freundschaften zu knüpfen oder zu vertiefen. 

Erfahrungsaustausch und Unterstützung 

o Während der Wanderung haben die Teilnehmer die Möglichkeit, sich 
über ihre Erfahrungen auszutauschen und sich gegenseitig zu 
unterstützen. Der informelle Rahmen erleichtert den Austausch und das 
Teilen von Ratschlägen und Tipps, die im Alltag hilfreich sein können. 

Erhöhung der Lebensfreude 

o Spaß und Freude sollten auch im Leben von Transplantationspatienten nicht 
zu kurz kommen. 

Zielsetzung 
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• Die Organisation für unsere Transplantiertenmitglieder zielt darauf ab, ihre 
physische und psychische Gesundheit zu fördern, das Gemeinschaftsgefühl zu 
stärken. 

Wir freuen uns darauf, diese und ähnliche Veranstaltungen auch in Zukunft zu 
organisieren, um die Lebensqualität unserer Mitglieder zu verbessern und ihnen
wertvolle Erlebnisse zu bieten. 

4.6.2023 Österreichischer Frauenlauf – einige TX Mitglieder nahmen dabei teil -
Motivationsträgerfunktion 

7.6.2023 Stammtisch SHG Niederösterreich

17.6.2023 Wandertag, Picknick und Geburtstagsaction - Stoob, der SHG 

Burgenland 

21.6.2023 Lungenstammtisch SHG Oberösterreich

23.6.2023 Themenabend Medizinische Vorsorge im BLACKOUTFall 

SHG Niederösterreich - Kooperation mit COPD Austria NÖ und Club81 

Juli – August 2023 

In den Sommermonaten finden traditionell weniger organisierte Veranstaltungen
unseres Verbandes statt. Diese Entscheidung basiert auf mehreren wichtigen 
Gründen, die im Folgenden erläutert werden. 

30.7.2023 Euregio Tour 2023 – einige unserer Mitglieder waren wieder mit 
dabei 

Ereignis, das die Regionen Tirol, Südtirol und Trentino verbindet. Die Euregio 
Tour bietet eine einzigartige Gelegenheit für Teilnehmer, die landschaftliche 
Schönheit der Region zu erleben und gleichzeitig die grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit und Freundschaft zu fördern. 

Die Tour bringt Menschen verschiedener Nationalitäten und Hintergründe 
zusammen und stärkt die Verbundenheit innerhalb der Europaregion Tirol-
Südtirol-Trentino. Dabei stehen sportliche Betätigung, gemeinsame Erlebnisse 
und der interkulturelle Austausch im 
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Vordergrund. Die Veranstaltung trägt zur Förderung des regionalen 
Zusammenhalts bei und unterstreicht die Bedeutung von grenzübergreifender 
Kooperation und Gemeinschaft. 

4.8.2023 Frühstücksstammtisch SHG Wald4tel 

9.8.2024 Stammtisch der der SHG Wien 

September 2023 

2.9. 2023 Verbandssommerfest – österreichweit
Wienerwaldhof Rieger mit Kabarettausklang

Bewegungsründe

1. Förderung der Gemeinschaft und Verbundenheit
2. Vorstellung der Selbsthilfegruppen (SHGs)
3. Austausch und Netzwerkbildung
4. Förderung der Lebensfreude und Unterhaltung
5. Stärkung des Gemeinschaftsgefühls 

Zielsetzung 

Das Sommerfest am 2. September 2023 im Wienerwaldhof Rieger war mehr als
nur ein geselliges Beisammensein. Es ist eine bedeutende Veranstaltung, die 
die Verbundenheit und den Austausch unter unseren Mitgliedern fördert. Durch 
die Vorstellung der SHGs, die Möglichkeit zur Netzwerkbildung und die 
unterhaltsamen Programmpunkte schafften wir eine Plattform, die das 
Gemeinschaftsgefühl stärkte und die Lebensfreude unserer Mitglieder steigerte,
die Lachmuskeln kamen nicht zu kurz. Ein Kaberettausklang sorgte für eine 
gute Unterhaltung. 

8. 9. 2023 Organe schützen – Information nützen Symposium Kepler Klinikum 
Linz Med Campus 1 Die SHG OÖ war Kooperationspartner, es waren ca. 200 
Personen waren vor Ort. 

Das Symposium „Organe schützen – Information nützen“ am 8. September 
2023 im Kepler Klinikum Linz, Med Campus 1, war eine bedeutende 
Veranstaltung, die sich intensiv mit den Themen Organspende und 
Transplantation auseinandersetzte. Die Veranstaltung bot eine Plattform für den
Austausch von Wissen und Erfahrungen zwischen Fachleuten, Patienten und 
Interessierten. 

13.9.2023 Stammtisch SHG Wien
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15.9.2023 Summerclosing SHG Burgenland - Raiding 

20.9.2023 Lungenstammtisch SHG Oberösterreich 

27.9.2023 Herzstammtisch der SHG OÖ 

29.9. 2023 UhrTURM 260 Stufen– KlangTURM 280 Stufen – Schanzenturm 
Bergisel 283 Stufen. Diese Stufenchallenges sind ins Leben gerufen worden 
von der COPD Austria. Eine Kooperation von COPD NÖ + HLuTX SHG NÖ lud 
unsere HLuTX Mitglieder zur Teilnahme herzlich ein. Die Teilnehmer kamen 
gerne und haben gemeinsam mit Erfolg teilgenommen, den Turm zu erklimmen.
Medizinisch und therapeutisch wurde die Challenge begleitet von Lebens.Med, 
der Sauerstoff, der benötigt worden ist, wurde von der Firma Air Liquide zur 
Verfügung gestellt. 

Es gab anschließend eine Würdigung durch Landeshauptfrau Mikl- Leitners 
Vertretung, sie hat alle Teilnehmer herzlichst gratuliert und zu einem 
gemeinsamen Essen eingeladen. 

Oktober 2023 

4.10.2023 Themenabend SHG NÖ

13.10.2023 Treffen der Generationen Pizzeria La Piazza 

18.10.2023 Lungenstammtisch SHG Oberösterreich

20.10.2023 Herzstammtisch SHG Oberösterreich

20.10. 2023 Habe Dere Stammtisch SHG Burgenland, abgesagt! 

25.10.2023 Herzstammtisch SHG Oberösterreich 

November 2023 

6.11.2023 Stammtisch der SHG NÖ Wald4tel 

8.11.2023 Themenabend SHG Niederösterreich „Von der Arzneimittel – 
Hintergrundinformationen zur Arzneimittelzulassung mit Dr. Reinhard Langer 

Der Themenabend „Von der Arzneimittel – Hintergrundinformationen zur 
Arzneimittelzulassung“ mit Dr. Reinhard Langer war ein großer Erfolg. Er bot 
den Teilnehmern wertvolle Einblicke in die komplexe Welt der 
Arzneimittelzulassung und trug dazu bei, ihr Verständnis und Vertrauen in die 
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Sicherheit von Medikamenten zu stärken. Die Veranstaltung förderte den 
Austausch und das Wissen der Mitglieder und wurde durchwegs positiv 
aufgenommen. Die Rückmeldungen der Teilnehmer waren durchwegs positiv. 
Sie schätzten die klaren Erklärungen und die Möglichkeit, direkt mit einem 
Experten zu sprechen. Der Abend wurde als äußerst informativ und bereichernd
empfunden. Wiederholung  der SHG Wien 

15.11. 2023 Lungenstammtisch SHG Oberösterreich 

15.11.2023 Stufenchallenge Bergisel Schanze SHG Niederösterreich - Stufen 
Challenge, ins Leben gerufen von der COPD Austria - eine Kooperation COPD 
NÖ + HLuTX SHG NÖ 

18.11.2023 Wanderung SHG Wald4tel

24.11.2023 Voradventeinstimmung SHG Burgenland musste abgesagt 

werden, daraus ergab sich eine neue Form der Verbundenheit 

29.11.2023 Herzstammtisch SHG Oberösterreich 

Dezember 2023 

02.12.2023 Weihnachtsfeier Lungenstammtisch SHG Oberösterreich 

6.12.2023 Vorweihnachtliche Adventfeier SHG Niederösterreich 

13.12.2023 Weihnachtsfeier SHG Wien und & SHG JuTX mit Wichteln als 
Highlight 

18.12. 2023 SHG Wald4tel Weihnachtsfeier

20.12.2023 Lungenweihnachtsfeier SHG Oberösterreich 

Jänner 2024

10.1.2024 Stammtisch der SHG Niederösterreich, abgesagt

10.1.2024 Stammtisch der SHG Wien

13.1.2024 Neujahrswanderung der SHG JTX, Inzersdorf – Schloss 
Vösendorf
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17.1.2024 Lungenstammtisch der SHG OÖ

25.- 28.1.2024 Internationale Schimeisterschaften Maurach zum 
Achensee

31.1.2024 Herzstammtisch der SHG OÖ

Februar 2024

7.2.2024 Stammtisch der SHG Niederösterreich

9.2.2024 Faschings-Frühstück NÖ Wald4telStammtisch, Egino, 
Eggenburg

10.2.2024 Faschingstreff der SHG JTX, Linz

14.02.2024 Stammtisch der SHG Wien 

21.2.2024 Lungenstammtisch der SHG OÖ

28.02.2020: Herzstammtisch der SHG OÖ

März 2024

3.-8. 3. 2024 World Transplant Winter Games in Bormio, mit einem 
kleinen feinen Team vertreten.

6.03.2024 Stammtisch der SHG OÖ 

12.03.2024 Stammtisch der SHG Wien

20.3.2024 Lungenstammtisch der SHG OÖ

23.03.2024 Nordic Walking Treffen der JuTX, Wien musste 
witterungsbedingt abgesagt werden

27.3.2024 Herzstammtisch der SHG OÖ

30.3.2024 NÖ Wald4telStammtisch Weinterrasse Pulkau
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April 2024

3.4.2024  Stammtisch der SHG Niederösterreich Physiotherapie und 
Narbenbehandlung

6.4.2024 Stammtisch der SHG Steiermark im Anschluss 
Theateraufführungsbesuch – reloaded!!! Christa Bachkönig – 
„Krottendorfer Speckdackel“, in Weiz

10.4.2024  Stammtisch der SHG Wien

17.4 2024  Lungenstammtisch der SHG OÖ

20.4.2024 Frühjahrswanderung der JuTX, Ratzersdorfer Au in 
Ratzersdorf

23.4.2024 Tag der Selbsthilfe im KUK Linz SHG OÖ

24.4.2024  Herzstammtisch der SHG OÖ

Mai 2024

5.5.2024 Wings for life World Run, dieser fand zum 11. Mal statt, 
Bernhard Kaut, ein Transplantierter unseres Verbandes bildete ein 
Team mit 22 Personen, um ein Zeichen zu setzen. 

8.5.2024 Stammtisch der SHG Niederösterreich – Bernhard erzählte 
von seiner Leistung in Bormio

8.5.2024 Stammtisch der SHG Wien

15.5. 2024  Lungenstammtisch der SHG OÖ

17.5.2024 Minigolf spielen der SHG NÖ Wald4tel vertagt!

17.5.2024 Stammtisch der SHG Burgenland Raiding

26.5.2024 HLuTX Frauenlaufteilnahme 36. ASICS Ö Frauenlauf, mit 
8 Transplantierten vertreten in Wien

29.5.2024  Herzstammtisch der SHG OÖ
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Juni 2024

1.6.2024 wurde der Tag der Organspende zum Wandern als Anlass 
zum österreichischen Wiederzusammenkommen genommen. Trotz 
des Regens ließen sich die Teilnehmer nicht entmutigen und 
unternahmen die Wanderung in der Hoffnung auf ein paar 
Sonnenstrahlen zu finden. Dabei standen Bewegung und das 
gemeinsame Erleben der Natur im Vordergrund. Die Freude über das
Wiedersehen und die starke Verbundenheit unter den Mitgliedern 
waren spürbar.

 Route 1: Runde um den Erlaufsee (ca. 5 km, der Weg ist auf der
zweiten Hälfte schmal und auf einer Seite steil abfallend. 
Trittfestigkeit und geeignetes Schuhwerk sind unbedingt 
erforderlich! Wer möchte kann Stöcke mitnehmen)

 Route 2: „Halbe“ Runde um den See (das bedeutet: soweit 
gehen „wie es passt“ und danach zum Startpunkt zurückkehren. 
Keine Wanderung am engen Waldweg.)

Nach der Wanderung genossen alle ein gemeinsames Mittagessen, 
das Gelegenheit bot, sich auszutauschen und die Gemeinschaft zu 
stärken. Anschließend besuchten die Teilnehmer die Basilika und die 
Kerzengrotten, wo sie besinnliche Momente erlebten.

Den Höhepunkt des Tages bildete eine Gedenksandacht, zu der Abt. 
Berthold Heigl aus dem Stift Seitenstetten, unter freiem Himmel 
neben der Basilika Mariazell lud, bei der Dankbarkeit ausgedrückt 
und der verstorbenen Mitglieder gedacht wurde. Die feierliche 
Atmosphäre schuf Raum für persönliche Reflexion und gemeinsames
Erinnern.

Zum Ausklang des Tages versammelten sich alle bei Kaffee, 
Lebkuchen, süßen Leckereien oder Eis. Dieser gemütliche Abschluss
bot nochmals Gelegenheit für Gespräche und den Austausch schöner
Erinnerungen, bevor sich die Teilnehmer schließlich verabschiedeten.
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200 geschenkte Jahre waren anwesend und konnten dankend in 
der Basilika niedergeschrieben werden.

5.6.2024 Stammtisch der SHG Niederösterreich

6.6.2024 UhrTurm Graz, Schloßberg

„UhrTurm - KlangTurm – SchanzenTurm“

COPD Stufen – Challenge 2024 – Kooperation mit der SHG NÖ

12.6.2024 Stammtisch der SHG Wien

14.6.2024 Stammtisch der SHG NÖ Wald4tel

19.6.2024 Lungenstammtisch der SHG OÖ

26.6.2024 Herzstammtisch der SHG OÖ

28.6.2024 Euregiotour – Teilnahme von TXmitgliedern

Juli 2024

10.7.2024 Stammtisch der SHG Wien

11.7.2024 Stammtisch der SHG NÖ Wald4tel, Sommerabend 
Seedeck

17.7.2024 Salzkammergut Klinikum Patienteninfotage SHG OÖ

19.7.2024 Sommer-Abendausklang der JuTX musste aufgrund des 
heißen Sommers abgesagt werden.

August 2024

14.8.2024 Stammtisch der SHG Wien

19.8.2024 Stammtisch der SHG Burgenland - Stelzentime

23.8.2024 Sommerausklang der JuTX musste aufgrund des heißen 
Sommers abgesagt werden.
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28.8.2024 Good Bye Prof. Dr. Konrad Hötzenecker, Panormaschenke

September 2024

4.9.2024 Stammtisch der SHG Niederösterreich

7.-8.9.2024 ATSF Sporttage für Transplantierte fanden im Ried im 
Innkreis statt, einige Verbandsmitglieder waren bei dieser 
Veranstaltung vertreten.

11.9.2024 Stammtisch der SHG Wien

13.9.2024 Organe schützen – Informationen nützen 10. Jahres 
Jubiläum

10 Jahre „Organe schützen – Informationen nützen“ 

Das regnerische Wetter am Freitag, den 13. September war nicht gerade „jublia ̈umswu ̈rdig“, aber nichtsdestotrotz fanden 
180 Transplantierte, Angeho ̈rige und Freunde in die Ra ̈umlichkeiten des Cape10 in Wien. Fu ̈r das Jubila ̈um des 
Patientensymposiums, das traditionell eine Partner- Veranstaltung der Selbsthilfe Niere, Arge Niere und dem 
Österreichischen Verband der Herz- und Lungentransplantierten ist, hatten wir Top-Experten aus allen Bereichen der 
Transplantation eingeladen und sind sehr dankbar u ̈ber deren unglaubliches Engagement! 

Frau Dr.in Elisabeth Hielle-Wittman berichtete u ̈ber die Entwicklung der Lungentransplantation und was in Zukunft alles 
mo ̈glich sein ko ̈nnte. Auch bei Herrn aoUniv.-Prof. Dr. Andreas Zuckermann bekamen wir einen Einblick in die 
Forschung. Alles, was sehr futuristisch und „spacig“ klingt, ko ̈nnte in einigen Jahren Realita ̈t sein und nicht nur das 
Organspendeangebot erweitern, sondern auch Abstoßungen weit weniger ha ̈ufig und gefa ̈hrlich machen. 

Über unser Immunsystem und die Medikamente, die wir nehmen um dieses in Schach zu halten informierte uns Frau Dr.in 

Ida Aringer. Die Komplexita ̈t mit der es agiert ist enorm! Dies zu verstehen, zeigt die Wichtigkeit solcher Veranstaltungen 
und wir bedanken uns hier nochmals bei allen Vortragenden fu ̈r Ihre Expertise und Bereitschaft, diese uns zugute kommen 
zu lassen. 

Irene Mareiner, Dr.in Elisabeth Hielle- Wittmann und Gertrude Gundinger, (c) Dominic Duhs 

Auch über die wichtigen Themen „Osteoporose nach TX“ und „Xenotransplantation“ sowie nierenrelevante Themen wie 
„IgA Neuropathie“ und „HLA Antikörper“ wurden alle Anwesenden von Herrn Prim. Cejka, Herrn Prof. Bo ̈hmig, Frau 

Prim.a Kerschaum und Frau Prof.in Eller informiert. 

Das organu ̈bergreifende wichtige Thema „Depressionen bei Langzeittransplantierten“ wurde von Frau Dr.in Katharina 
Ebenberger beleuchtet und zum Abschluss gab es noch ein Highlight: Franziska Liebhart, doppel-lungen- und 
nierentransplantiert, erza ̈hlte uns ihre Geschichte, wie sie mit Ru ̈ckschla ̈gen umgeht und wie sie es geschafft hat 
Paralympic-Siegerin im Kugelstossen zu werden. 

Die Podiumsdiskussion mit Herrn Univ.Prof. Dr. Rainer Oberbauer, Herrn aoUniv.-Prof. Dr. Andreas Zuckermann, Frau 

Prim.a Kerschbaum und Franziska Liebhart; moderiert von O ̈1 Moderator Bernhard Fellinger beendete diesen sehr 
informativen Tag. 

Eine grüne Goodie Bag mit diversen nu ̈tzlichen Dingen und gutem Essen, viele interessante Gespra ̈che und Freude u ̈ber ein
Wiedersehen nahmen wir von diesem 10 jährigen Jubila ̈um mit. 
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18.9.2024 Lungenstammtisch der SHG OÖ

25.9.2024 Herzstammtisch der SHG OÖ

25.9.2024 Q&A Themenabend „Sexualität – Transplantation“ SHG 
JuTX und SHG Wien

27.9.2024 KlangTurm St. Pölten „UhrTurm - KlangTurm – 
SchanzenTurm“

COPD Stufen – Challenge 2024 – Kooperation mit der SHG NÖ

28.9.2024 Tag der Selbsthilfe im Burgenland, Kulturzentrum 
Eisenstadt

Oktober 2024

2.10.2024 Stammtisch SHG Niederösterreich

9.10.2024 Stammtisch SHG Wien

16.10.2024 Lungenstammtisch SHG OÖ

18.10.2024 Treffen der Generationen SHG Wien und SHG JuTX, 
Schweizerhaus

25.10.2024 Herbschtlich und Herzhaft – Summerclosing SHG BGLD

30.10.2024 Herzstammtisch SHG OÖ, abgesagt!

30.10.2024 40 Jahre HTX „Mein neues Leben“ -Kunstwettbewerb, im 
Van Swieten Saal

Im Rahmen eines bewegenden Festakts zum 40- ja ̈hrigen Jubila ̈um der ersten Herztransplantation an der MedUni Wien und
dem AKH Wien / Kunstwettbewerb kamen am 30.10.2024 Transplantierte, medizinische Fachleute, Angeho ̈rige und 
Interessierte zusammen, um unter dem Motto „Mein neues Leben“ gemeinsam zu reflektieren und zu feiern. Die 
Veranstaltung, die vom O ̈sterreichen Verband der Herz- und Lungentransplantierten (HLuTX) mitgestaltet wurde, war 
gepra ̈gt von Vortra ̈gen, künstlerischen Darbietungen und einem inspirierenden Get-Together, das Verbundenheit und 
Dankbarkeit in den Mittelpunkt stellte. 

Der Nachmittag begann mit einer besonderen Aktion: Eingesandte Kunstwerke, die das Thema „Mein neues Leben“ auf 
künstlerische Weise reflektierten, wurden von den Anwesenden bewertet. Ein gemeinsames Kunstwerk, auf dem sich viele 
Teilnehmende verewigen konnten, war ein symbol- tra ̈chtiger Auftakt. Es erinnerte daran, dass jede Geschichte und jedes 
Erlebnis einmalig und doch Teil eines gro ̈ßeren Ganzen ist – eines Netzwerks der Verbundenheit und des Lebens. 

In den einleitenden Worten von Herrn Univ.-Prof. PD Dr. Daniel Zimpfer wurde die immense Bedeutung der Fortschritte 
und Errungenschaften in der Herzransplantation unterstrichen. Die weiteren Vortra ̈ge ließen eine wertvolle Rückschau auf 
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vergangene Jahrzehnte zu und o ̈ffneten gleichzeitig neue Perspektiven. Frau OA ̈ Dr.in Keziban Uyanik-U ̈nal, Facha ̈rztin 
für Innere Medizin und Kardiologie sprach u ̈ber die Herausforderungen und Mo ̈glichkeiten des Lebens mit transplantiertem

Herzen. Besonders inspirierend war die Rede von Frau Mag.a Dr.in Katharina Ebenberger, die seit einem Jahrzehnt in der 
psychologischen Begleitung von Herztransplantierten ta ̈tig ist. Sie thematisierte die tiefgreifende Verbindung zwischen 
Körper und Seele und verdeutlichte, wie wichtig psychologische Unterstu ̈tzung fu ̈r die langfristige Genesung ist. 

Herr Prim. Dr. Roland Winkler vom Reha-Zentrum Hochegg sprach u ̈ber den Stellenwert der kardialen Rehabilitation und 
die essenzielle Rolle der Nachsorge, bevor Herr ao.Univ.-Prof. Dr. Andreas Zuckermann schließlich auf die Entwicklungen
und Herausforderungen der letzten 40 Jahre zuru ̈ckblickte und optimistisch in die Zukunft schaute. Sein Ausblick besta ̈rkte 
die Zuversicht, dass die Fortschritte in der Herztransplantation auch in den kommenden Jahrzehnten zahlreichen Menschen 
ein neues Leben schenken werden. 

Die Prämierung der Kunstwerke bildete einen emotionalen Ho ̈hepunkt des Nachmittags. Herr Prof. Wolfgang Mathera vom
Österreichischen Ver- band der Herz- und Lungentransplantierten fu ̈hrte durch den Abschluss, dankte allen Beteiligten und 
hob die Bedeutung der Zusammenarbeit zwischen Patient*innen, Mediziner*innen und Unterstu ̈t- zer*innen hervor. Bei 
der feierlichen Prämierung wurden die eingereichten Kunststu ̈cke, die das Publikum besonders beru ̈hrten und 
beeindruckten, mit Applaus und Wertscha ̈tzung ausgezeichnet. Die Gewinner*innen zeigten eindrucksvoll, wie tief die 
Herztransplantation und die damit verbundene Thematik die Kunst und die perso ̈nliche Ausdruckskraft inspirieren ko ̈nnen..

Wir gratulieren den Preistra ̈ger*innen herzlich: 

1. Platz: Alfred Pulli mit dem „Holzbaum mit Rahmen“ – 349 Punkte 2. Platz: Harald Rieck mit „Herz/Blumendruck“ – 
344 Punkte 3. Platz: Josef Muhr mit „Schatten“ – 339 Punkte 4. Platz: Sonja Weiß mit „Wartezeit“ – 333 Punkte  5. Platz: 
Krisztina Pavelka mit „Herzbaum“ – 325 Punkte 

Herzlichen Glu ̈ckwunsch an alle 28 Teilnehmer, die mit ihrer Kunst und Kreativita ̈t das Publikum tief bewegt haben! 

Beim abschließenden Get-Together kam es zu einem intensiven Austausch zwischen A ̈rzt*innen, Patient*innen und 
Angehörigen. 

aoUniv. -Prof. Dr. Andreas Zuckermann und Rayan-Opa (c) Michaela Zink-Grubits 

Schwester Agnes Sterna, Susanne Haberditzl und OA ̈ Dr.in Keziban Uyanik-U ̈nal, Leiterin der Herzambulanz, (c) Agnes 
Sterna 

Der Nachmittag zeigte eindrucksvoll, wie sich Freude, Dankbarkeit und das Gefu ̈hl tiefer Verbundenheit in einem 
Netzwerk der gegenseitigen Unterstu ̈tzung vereinen. Gerade an einem solchen Tag spu ̈rte man, dass der Weg der 
Herztransplantation nicht nur einer medizinischen Entwicklung, sondern auch ein Weg der Menschlichkeit und Solidarita ̈t 
ist. 

November 2024

6.11.2024 Stammtisch SHG Niederösterreich

13.11.2024 Stammtisch SHG Wien

13.11.2024 SchanzenTurm Berg Isel, Innsbruck

„UhrTurm - KlangTurm – SchanzenTurm“

COPD Stufen – Challenge 2024 – Kooperation mit der SHG NÖ

14.11.2024 Martiniausklang – Lisztschenke Raiding SHG BGLD
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20.11.2024 Lungenstammtisch SHG OÖ

27.11.2024 Herzstammtisch SHG OÖ

30.11.2024 Generalversammlung – Neuwahl 2024-2026

Dieser Einblick in die vielfältigen Aufgaben und Tätigkeiten, die unser Vorstand 
regelmäßig unterstützt, vorbereitet, wahrnimmt, um den Verband der Herz- und 
Lungentransplantierten effektiv zu führen und unsere gemeinsamen Ziele zu 
erreichen, zeigte was sich alles in den letzten beiden Jahren tat, zusätzlich gab 
Günther Einblick ins Vorstandsgeschehen.

Telefonate und Schriftverkehr – mehr als 700 Whatsapp

Unser Vorstand ist ständig in Kontakt mit Mitgliedern, Partnern und medizinischen 
Einrichtungen. Regelmäßige Telefonate und umfangreicher Schriftverkehr sind notwendig, 
um Anliegen zu klären, Informationen auszutauschen und organisatorische Abläufe zu 
koordinieren.

Meetings und Besprechungen

Täglicher, wöchentlicher und monatlicher Whatsappaustausch und Vorstandssitzungen sind 
entscheidend für die Planung und Umsetzung unserer Aktivitäten. Diese Treffen ermöglichen
es uns, Strategien zu entwickeln, Fortschritte zu überprüfen und Entscheidungen zu treffen, 
die im besten Interesse aller unserer Mitglieder sind.

2023 – 3 Vorstandssitzungen und 1 Koordinatorentreffen

2024 – 3,5 Vorstandssitzungen und 1 Koordinatorentreffen, eine spontane Zusammenkunft 
ergab sich durch die Bitte um etliche Beschlüsse, welche zeitnah zu erledigen waren.

Vorbereitungen und Planungsumsetzungen

Ein großer Teil unserer Arbeit besteht aus der Vorbereitung und Durchführung von 
Veranstaltungen, Informationskampagnen und Projekten. Diese umfasst die Detailplanung, 
Budgetierung, Logistik und die Sicherstellung, dass alle Aktivitäten reibungslos ablaufen und 
unseren hohen Standards entsprechen.

Koordinatorentreffen und Austausch

Der Austausch mit unseren Koordinatoren war unerlässlich. 

Zusammenarbeit mit dem AKH Wien, Station 7B

Ein enger Austausch und eine gute Zusammenarbeit mit dem AKH Wien, insbesondere der 
Station 7B, sind von großer Bedeutung. Dies ermöglicht uns, unsere Mitglieder bestmöglich 
zu unterstützen und auf dem neuesten Stand der medizinischen Entwicklungen zu bleiben.

Medienarbeit und Unterstützung von Projekten

Wir nehmen uns auch den Medienfragen an und unterstützen Initiativen wie „Transplant for 
Life“, die das Bewusstsein für Transplantationen fördern und inspirierende Projekte 

Seite 24 von 29



ermöglichen. Ein Beispiel dafür ist unsere Unterstützung, um eine Begehung des Aconcagua,
des höchsten Berges Südamerikas, durch transplantierte Sportler möglich zu machen. 
Solche Projekte zeigen, dass ein Leben nach der Transplantation aktiv und erfüllend sein 
kann und dienen als Motivation für viele.

Besonders zu unseren Ärzten und dem medizinischen Personals des AKH wurde laufend 
Kontakt gehalten, um neue Informationen rund um das Virus und den Behandlungen zu 
erhalten und die Informationen an die Mitglieder weitergeben zu können.
Es haben sich immer wieder SHGKoordinatoren, Vorstandsmitglieder, …zu privaten Mini-
Treffen verabredet, um Kontakt zu halten, Allfälliges und Probleme zu besprechen.

.

Top 5 

Bericht Finanzen  - dieser lag zur Einsicht auf.

Seite 25 von 29



Thomas Zoth

Thomas Zoth

Danke an Thomas Zoth für die Zusammenfassung und Verbildlichung vor Ort.  

Bericht der Rechnungsprüferin (Kassaprüfung) 

Elisabeth Münzner berichtet über Buchhaltung des Verbandes durch Gertrude 
Gundinger.

Die Aufzeichnungen wurden für in Ordnung und die Buchhaltung wurde sehr 
vorbildhaft geführt, empfunden. Es wurden alle Rechnungen – Buchungen der Jahre 
2022-2024 per 27.11.2024 geprüft - es gab keine Beanstandungen. 

Finanzbericht von Thomas Zoth  und Kassaprüfungsberichte von Gertrude Gundinger,
geprüft vom Maria Balogh und Elisabeth Miünzner wurden übergeben und lagen bei 
der Generalversammlung zur Einsicht auf.

Danke an Gertrude Gundinger für die Zusammenfassung, Übergabe und Übermittlung für 
den 30.11.2024 

Top 6 
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Maria Balogh und Elisabeth Münzner bittet um Entlastung.

✓ Entlastung des Vorstands 

Günther bedankt sich für die geleistete Arbeit.

Maria Balogh scheidet im Amt des Rechnungsprüfers aus und Bettina Gregorich wird  
als Kassaprüferin bestellt..

Top 7 

Anträge wurden keine vorgelegt

Top 8 

Highlights 2023 und Highlights 2024 wurden reflektiert

Top 9 

Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten lt. Wahlvorschlag

Obmann: Günther Gansger
Obm.Stv.: Prof. Wolfgang Mathera

Schriftführerin: Michaela Zink-Grubits
Schriftführer Stv.: Harald Mixa – durch Thomas Zoth

Finanzreferentin: Franz Leisser
Finanzref. Stv.: Thomas Zoth

Rechnungsprüferin: Elisabeth Münzner
Rechnungsprüferin: Bettina Gregorich

Kandidaten stellten sich kurz, persönlich vor.

Top 10 Neuwahlen 

Es wird entschieden den gesamten Vorstand auf einmal zu wählen und nicht jedes 
Mitglied einzeln. 

15 Personen waren anwesend –  davon 14 stimmberechtigt – 100 %ig 
angenommen.

Abstimmung  - 14 zusätzlich mit den 11 Vollmachten -> ergaben sich die 25 
Stimmen für den neuen Vorstand!

 Die Mitglieder des neuen Vorstandes sind damit rechtmäßig gewählt. 
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Bestellung der Rechnungsprüferinnen für die nächsten 2 Jahre 

Elisabeth Münzner und Bettina Greogrich werden einstimmig als 
Rechnungsprüferinnen für die nächsten beiden Jahre beselltt. 

Danke, an alle für das Vertrauen und gemeinsame Tun und Engagement!

Top 11 

Vorschau und Vorhaben des neuen Vorstands. Der wieder gewählte Obmann Günther
Gansger spricht über Vorhaben und Ziele: Die Sichtbarkeit und die Wahrnehmung des
Verbandes soll weiterhin erhöht werden.
Die Zusammenarbeit soll im Vordergrund stehen. Den Mitgliedern soll klar sein, 
warum sie beim Verband sind und ihnen auch dafür etwas geboten werden, w.z.B. 
eine Wanderung am Tag der Organspende, Info und Wiedersehens- Feier - Hochegg 
… die SHGs sollen sich vernetzen, die Zusammenarbeit mit Hochegg wieder vertieft 
werden und die Transparenz und die Gemeinschaft im Vordergrund stehen. Eine gute 
Kommunikation und das Schätzen der Stärken des einzelnen soll in der Vereinsarbeit 
transparent werden. 

Tag der Generationen und die Wiener Weihnachtsfeier soll neu überdacht werden.

Die nächste Generalversammlung soll im Rahmen eines Events w.z.B. einer 
gemeinsamen Weihnachtsfeier stattfinden, um den Anreiz des Mitwirkens zu erhöhen.

Top 12 

Günther fragt die anwesenden Mitglieder, ob aus Ihrer Sicht noch etwas zu 
besprechen ist oder sie Fragen haben. Er bietet sein offenes Ohr an. 

Es folgten Abschlussworte und Dank und ein gemütlicher Ausklang

Gedankt wird allen anwesenden Mitgliedern für ihr Kommen und die konstruktive 
Mitwirkung. 

Dieses Protokoll wurde geprüft und von

…………………………….. Günther Gansger

…………………………….. Prof. Wolfgang Mathera 
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…………………………….. Leisser Franz

…………………………….. Thomas Zoth

……………………………. Michaela Zink-Grubits

unterzeichnet.

Deutschkreutz, 1.12.2024
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